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von Orea

Liebe Capo-Leserinnen und Capo-Leser,

Auch im neuen Jahr warten wieder viele spannende Geschichten und Neuigkeiten für 
euch im Capo-Kurier.

Gewisse Leute verabschieden sich dieses Jahr von ihrem Amt und neue werden 
schon bald als neue Leiter am Abteilungsrat begrüsst werden dürfen.

Auch das Jahresprogramm für 2017 sieht etwas anders aus als sonst und ist voll-
gepackt mit vielen Anlässen, zusätzlichen Lagern und sogar einem Jubiläum (mehr 
dazu im Jahresbericht von Sponti). Es wird also definitiv nicht langweilig ;)

Bevor wir voller Elan ins neue Jahr starten, möchten wir euch hier aber nochmals die 
Möglichkeit geben, die vergangenen Monate mit den Rückblicken Revue passieren 
zu lassen und in Erinnerung ans Chlausweekend oder das feine Fondue zu schwel-
gen.

Wir wünschen euch einen schönen Thinking Day und bis bald!

Eure Capo-Redaktion

Aus der Redaktion

Editorial



Capo-Kurier 2017/1

5

Jahresprogramm 2017
Pfadi Alpha Centauri Mutschellen und Jonen

Seite 1 von 2

Achtung: Im Jahresprogramm sind die Samstagnachmittags-Aktivitäten nicht aufgeführt! Diese stehen im Quartalsprogramm. 

Datum Pfadi Alpha Centauri Pfadi Aargau/Schweiz/International betrifft
JAN 08.01.

21.01. Papiersammlung Rudolfstetten Pfadis, Pios, Rover
28.01.

FEB 05.02. Redaktionsschluss Capo-Kurier LeiterInnen
12.02.
18.02. Übertritt Wölfe, Pfadis, evtl. Pios

18.02/19.02. Rüeblichrut-Ausbildung LeiterInnen
22.02. Thinking Day alle
23.02. Abteilungsrat LeiterInnen

MÄR 04.03. - 05.03. Skiweekend Rover
18.03. Delegiertenversammlung Pfadi Aargau LeiterInnen
25.03. Wölfe, Pfadis, Leiter

APR 08.04.
08.04. - 09.04. Lagerplanungsweekend LeiterInnen
08.04. - 22.04. Ausbildungskurse älteste Pfadis, Pios, LeiterInnen

23.04.
29.04 - 30.04. Roverhorn Gränichen Rover

30.04. Redaktionsschluss Capo-Kurier LeiterInnen

MAI 05.05. first come, first served Wolfsstufen-LeiterInnen
05.05. Mampf Pfadistufen-LeiterInnen
06.05. Crazy Challenge Pios

06.05./07.05. Rüeblichrut-Ausbildung LeiterInnen
20.05. Jugendfest Jonen Wölfe, Pfadis, LeiterInnen

20.05. - 21.05. Siechemarsch Pios, Rover
25.05. - 28.05. Auffahrtslager Pfadis

JUN 03.06. - 05.06. Pfingstlager Wölfe
17.06. Papiersammlung Rudolfstetten Pfadis, Pios, Rover

Beginn Sportferien

Ende Weihnachtsferien

Beginn Frühlingsferien

Nationaler Pfadi-Schnuppertag

Ende Sportferien

Ende Frühlingsferien

Jahresprogramm 2017
Pfadi Alpha Centauri Mutschellen und Jonen
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Achtung: Im Jahresprogramm sind die Samstagnachmittags-Aktivitäten nicht aufgeführt! Diese stehen im Quartalsprogramm. 

Datum Pfadi Alpha Centauri Pfadi Aargau/Schweiz/International betrifft
29.06. Elternabend Eltern, LeiterInnen

30.06. - 01.07. Leitpfadinacht älteste Pfadis

JUL 02.07. Redaktionsschluss Capo-Kurier LeiterInnen
08.07.
30.07. Beginn Sommerlager Pfadis

AUG 09.08. Ende Sommerlager Pfadis
15.08.
26.08. Papiersammlung  Rudolfstetten & Berikon Pfadis, Pios, Rover

SEP 01.09. - 03.09. Bott Wohlen Wölfe, Pfadis, Pios
09.09. - 10.09. Modul Pfaditechnik LeiterInnen

29.09. Finito Gelati Piostufen-LeiterInnen
30.09. Beginn Herbstferien

OKT 08.10. - 14.10. Herbstlager Wölfe
15.10.
22.10. Redaktionsschluss Capo-Kurier LeiterInnen
28.10. Inventurtag LeiterInnen
29.10. Techniktag angehende LeiterInnen

NOV 03.11. LeiterInnenforum LeiterInnen
05.11. Eintrittstest Basiskurs angehende LeiterInnen
18.11. Sportturniere Piostufe und Roverstufe Pios, Rover

DEZ 02.12. - 03.12. Chlausweekend Wölfe, Pfadis, Pios
09.12. Christbaumverkauf Pios
16.12. Jahresabschluss und Fondueessen alle
23.12.

noch offen Jubiläums-Anlass/-Anlässe
Heimwoche Stand 14.11.16

Billardabend mit APV Änderungen vorbehalten

Beginn Sommerferien

Ende Sommerferien

Ende Herbstferien

Beginn Weihnachtsferien
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Semesterprogramm – Wölfe Mutschellen

25.02. Ankunft in Pfählingen Aktivität
04.03. Skiweekend Leiter Frei
11.03. Inflation Aktivität
18.03. Überfall Aktivität
25.03. Nationaler Pfadi Schnuppertag Aktivität
01.04. Wiederaufbau Aktivität
08.-23.04. Frühlingsferien Frei
29.04. RoverHorn Frei
06.05. III. Olympische Pfahlbauer-

spiele
Aktivität

13.05. Waschtag Aktivität
20.05. Jugendfest Jonen Pfadistand besuchen
27.05. Auffahrt Frei
03.-05.06. Pfingstlager Lager
10.06. Trockenzeit Aktivität
17.06. Papiersammlung Frei
24.06. Lügen über Lügen Aktivität

Liebe Wölfe der Pfadi Mutschellen

Er sein Krtschs. Krtschs sein ein berühmter 
Pfahlbauer aus Pfählingen. Er haben Kinder 
und wunderhübsche Frau.

Doch er Hilfe brauchen von euch. In Pfählin-
gen schon lange nicht mehr alles funktionieren 
wie sollen. Können ihr Krtschs helfen? Krtschs 
haben gehört, dass IHR die Besten sein.

Wir sehen uns

Krtschs 

Programm
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Semesterprogramm – Wölfe Jonen

25.02. 2. Spielzug Aktivität
04.03. Skiweekend Leiter Frei
11.03. 3. Spielzug Aktivität
18.03. Frei Frei
25.03. Nationaler Pfadi Schnuppertag Aktivität
01.04. 4. Spielzug Aktivität
15.04 5. Spielzug Aktivität in den Ferien
29.04. RoverHorn Frei
06.05. 6. Spielzug Aktivität
13.05. Frei Frei
20.05. Jugendfest Jonen Pfadistand besuchen
27.05. Auffahrt Frei
03.-05.06. Pfingstlager Lager
10.06. 8. Spielzug Aktivität
17.06. Papiersammlung Frei
24.06. Frei Frei
01.07. 9. Spielzug Aktivität

Liebe Kinder der Pfadi Jonen

Schon seit einer Weile habt ihr meine Aufmerksamkeit auf euch gezogen. Ich sah 
euch spielen, singen, bauen, lachen und euch komische Namen geben. Ich weiss 
Weihnachten ist bereits vorbei, trotzdem habe ich euch ein kleines Geschenk. Ich 
nehme an, dass eure Leiter bereits ein grosses Packet bekommen haben. Es ist ein 
ganz spezielles Spiel und ich hoffe es wird euch gefallen. Spielt es gemeinsam und 
bedenkt jeden Zug, jeden Wurf und jede Handlung genau. Ich werde euch beobach-
ten und hoffe wir laufen uns eines Tages über den Weg.

Mit freundliche Grüssen «der richtige» Herr Monopoly 

Programm
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Semesterprogramm – Pfadis Mutschellen 
& Jonen

25.02. 2. Spielzug Aktivität
04.03. Skiweekend Leiter Frei
11.03. 3. Spielzug Aktivität
18.03. Frei Frei
25.03. Nationaler Pfadi Schnuppertag Aktivität
01.04. 4. Spielzug Aktivität
15.04 5. Spielzug Aktivität in den Ferien
29.04. RoverHorn Frei
06.05. 6. Spielzug Aktivität
13.05. Frei Frei
20.05. Jugendfest Jonen Pfadistand besuchen
25.-28.05. UfLa Lager
03.06. Pfingsten Frei
10.06. 8. Spielzug Aktivität
17.06. Papiersammlung Aktivität
24.06. Frei Frei
01.07. 9. Spielzug Aktivität
30.07.-09.08. SoLa Lager

Liebe Kinder der Pfadi Mutschellen und Jonen

Schon seit einer Weile habt ihr meine Aufmerksamkeit auf euch gezogen. Ich sah 
euch spielen, singen, bauen, lachen und euch komische Namen geben. Ich weiss 
Weihnachten ist bereits vorbei, trotzdem habe ich euch ein kleines Geschenk. Ich 
nehme an, dass eure Leiter bereits ein grosses Packet bekommen haben. Es ist ein 
ganz spezielles Spiel und ich hoffe es wird euch gefallen. Spielt es gemeinsam und 
bedenkt jeden Zug, jeden Wurf und jede Handlung genau. Ich werde euch beobach-
ten und hoffe wir laufen uns eines Tages über den Weg.

Mit freundliche Grüssen «der richtige» Herr Monopoly 

Programm
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Vereinsadressliste

Aus der Abteilung
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Adressliste Pfadi Alpha Centauri Mutschellen und Jonen Version vom 22.09.2016
ABTEILUNG
Abteilungsleiter Steven Hawkes Sponti 079 469 09 00 056 633 38 34 sponti(ät)pfadimutschellen.ch

Leopold Weil Albatros 077 458 54 37 albatros(ät)pfadimutschellen.ch
Zeitung Sandra Schärer Ägschen 079 281 24 53 056 633 67 36 aegschen(ät)pfadimutschellen.ch
Materialwart Dominic Bräm Ringo 079 732 21 22 056 631 80 76 ringo(ät)pfadimutschellen.ch
Papiersammlung Patrick Fischer Capri 079 582 37 30 056 631 20 04 capri(ät)pfadimutschellen.ch
Bekleidungsstelle Andrea Maurer 056 634 59 50 bekleidungsstelle(ät)pfadimutschellen.ch
Website Jan Thalmann Lobo 076 435 04 90 062 558 95 44 lobo(ät)pfadimutschellen.ch
Coach Annina Stettler Frappée 079 645 56 21 frappee(ät)pfadimutschellen.ch
Kassier Lukas Jansen Smart 079 362 13 19 032 511 30 36 smart(ät)pfadimutschellen.ch
Revisoren Bastian Weil Pi 056 633 68 54 revisoren(ät)pfadimutschellen.ch

Niklas Kaiser Wiesel 056 633 08 59 revisoren(ät)pfadimutschellen.ch
WOLFSSTUFE
Stufenleitende Daniela Hackl Fresh 076 681 16 11 056 633 38 37 fresh(ät)pfadimutschellen.ch

Jeremy Schiffer Funke 079 223 63 83 056 634 44 19 funke(ät)pfadimutschllen.ch
Mutschellen Patrick Fischer Capri 079 582 37 30 056 631 20 04 capri(ät)pfadimutschellen.ch

Dominic Bräm Ringo 079 732 21 22 056 631 80 76 ringo(ät)pfadimutschellen.ch
Ines Neuweiler Prisma 079 942 89 63 056 631 62 63 prisma(ät)pfadimutschellen.ch

Jonen Benjamin Rüttimann Nesquik 079 934 27 17 056 634 44 16 nesquik(ät)pfadimutschellen.ch
Dario Wiederkehr Uhu 078 956 14 84 056 634 40 84 uhu(ät)pfadimutschellen.ch

PFADISTUFE
Stufenleitende Lara Schouten Sparglä 076 538 04 62 056 631 04 62 sparglae(ät)pfadimutschellen.ch

Jeremy Schiffer Funke 079 223 63 83 056 634 44 19 funke(ät)pfadimutschllen.ch
Mutschellen Rea Neuweiler Sushi 079 932 59 95 056 631 62 63 sushi(ät)pfadimutschellen.ch
Jonen Naemi Schiffer Fazzoletti 079 520 80 46 056 634 44 19 fazzoletti(ät)pfadimutschellen.ch

Anina Rüttimann Spruso 079 618 00 86 056 634 44 16 spruso(ät)pfadimutschellen.ch
PIOSTUFE
Stufenleiterin Sandra Schärer Ägschen 079 281 24 53 056 633 67 36 aegschen(ät)pfadimutschellen.ch
ROVERSTUFE
StufenleiterIn vakant
ABTEILUNGSKOMITEE
Präsident Andrew Burrows Joker 079 383 27 36 056 441 40 44 joker(ät)pfadimutschellen.ch
Vertreter AL Steven Hawkes Sponti 079 469 09 00 056 633 38 34 sponti(ät)pfadimutschellen.ch

Leopold Weil Albatros 077 458 54 37 albatros(ät)pfadimutschellen.ch
Vertreter APV vakant
Eltern Rolf Benz 079 201 58 10 056 631 38 10 ak(ät)pfadimutschellen.ch

Andrea Maurer 056 634 59 50 ak(ät)pfadimutschellen.ch
Katja Schönbächler 056 631 07 75 ak(ät)pfadimutschellen.ch
Karin Solenthaler Tilli 056 534 70 52 ak(ät)pfadimutschellen.ch
Iris Sutz 056 631 12 52 ak(ät)pfadimutschellen.ch

APV
Präsident Marius Bürgi Hamschti 079 725 91 14 hamschti(ät)pfadimutschellen.ch
Kassier Peter Bircher Falk 056 640 09 30 peter.bircher(ät)id.ethz.ch
HEIMVEREIN
Präsident Thomas Schüepp Gozilla 079 745 35 08 gozilla(ät)pfadimutschellen.ch
Vermietung Lukas Jansen Smart 079 362 13 19 032 511 30 36 smart(ät)pfadimutschellen.ch
Kassier Lukas Jansen Smart 079 362 13 19 032 511 30 36 smart(ät)pfadimutschellen.ch
Vertreter AL Leopold Weil Albatros 077 458 54 37 albatros(ät)pfadimutschellen.ch

Steven Hawkes Sponti 079 469 09 00 056 633 38 34 sponti(ät)pfadimutschellen.ch
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von Sponti

Man nehme:

- den Capo Kurier, als Sprachrohr der Abteilung und tolle Plattform. 
- das angebrochene Jahr; immer ein guter Anlass für ein wenig Rückblick und Vor-
schau.

Man erhält:

- diesen Bericht zu einem geschichtsträchtigen Pfadijahr 2017 für Alpha Centauri! 

Die Rückblende:

2016 war ein sehr aufregendes Jahr. Bei allen Anlässen, sei es der Schnuppertag, 
das PfiLa, das SoLa, das HeLa, das RoHo, die 4 Papiersammlungen oder die Akti-
vitäten am Samstagnachmittag, fällt vor allem eines auf: das viele Herzblut und die 
Arbeit, die hineinflossen. Genauso spürte man auch die verbundene Begeisterung 
und Resultate, die dabei herauskamen. Chapeau an alle, ihr seid super! Wenn man 
2016 in den Kontext der letzten Jahre setzt, dann fielen mir persönlich vor allem zwei 
Dinge auf:

1. Vieles läuft gut und strukturiert. Der Betrieb der einzelnen Stufen läuft gut. Die Wöl-
fe Mutschellen hatten wieder mehr Aktivitäten. Die Angst, die man in früheren Jahren 
um die Pfadi Jonen hatte, ist dem Optimismus und der Zuversicht gewichen. Die 
Abteilung traut sich auch wieder etwas zu und stellt Grosses auf die Beine. So geht 
man zum Beispiel mit dem Velo ins SoLa. Die Krönung in dieser Hinsicht war für die 
LeiterInnen wohl das RoverHorn, wo man für alle Aargauer Rover einen Anlass auf 
die Beine stellte und dies mit Erfolg.1

2. Es ist ein Jahr, wo wir uns auf neue Gegebenheiten einstellen mussten. Es ist sehr 
erfreulich, wie die Mitgliederzahlen gestiegen sind in letzter Zeit. Klar hat dies Vortei-
le, doch bringt es auch Herausforderungen mit sich. Neben der klassischen Frage: 
„Haben wir genügend LeiterInnen?“, dräng(t)en sich auch ganz neue Fragen auf. 
Macht es noch Sinn, dass alle zusammen ins PfiLa gehen? Hat das Pfadiheim genü-
gend Platz für alle am Chlausweekend? Wir sind mitten drin die Antworten auf diese 
Fragen zu finden, die uns die neue Grösse beschert hat. 

Aus der Abteilung

State of the Abteilung
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Die Vorschau 

Beim Blick nach vorne ins 2017 steht uns ein sehr ereignisreiches Jahr bevor und so-
mit ein wahrlich intensives Pfadijahr. Einerseits hat dies mit anstehenden personellen 
Wechseln zu tun. Nach dem Abteilungsrat (GV) sollten wir mit einem neuen Abtei-
lungsleiter und einem neuen Präsidenten für das Abteilungskomitee ins verbleibende 
Jahr starten können. Wir sind allesamt gespannt auf die neuen Gesichter, natürlich 
auch in Form der drei Pios, die bald Teil des Leitungsteams sein werden. 

Nicht nur personell, sondern auch in Bezug aufs Programm gehen wir neue Wege im 
2017. So geht die Pfadistufe in ein Auffahrtslager, eine neue und spannende Erfah-
rung für alle. Weiter ist am 25.03. wieder Schnuppertag, bei dem die Planung bereits 
am Rollen ist. 

Jubiläum!

Aber nun die grosse Enthüllung: Die Pfadi Alpha Centauri Mutschellen und Jonen 
darf 2017 ihr 50-Jähriges Bestehen feiern! Man mag es kaum glauben, doch als 
unsere Abteilung gegründet wurde, 1967, gab es noch keine Mondlandungen, da 
musste die Pfadi Mutschellen die kleinen Schritte für die Menschheit noch im Allein-
gang machen.2 Es wird 2017 also Feierlichkeiten geben, so viel ist sicher. Alles Weite-
re ist noch in Planung, aber ihr dürft gespannt sein. Auch ausführliche Capoberichte, 
nostalgische Rückblicke und staatsmännische Worte folgen selbstverständlich noch. 

Mir ist bewusst, dass wir uns dieses Jahr viel auf unseren Teller geladen haben mit 
den bevorstehenden Anlässen. Es wird sicherlich ein anstrengendes Jahr, doch wenn 
wir einander helfen, bin ich sicher, dass es eines mit vielen guten Erinnerungen wird! 
So wünsche ich euch allen viel Motivation und Kraft fürs kommende Jahr!
	

1 Beschwerden betreffend Eigenlob bitte in schriftlicher Form und innert 30 Tagen an die Redaktion. 
2 Auf jeden Fall sind die Pfadis damals viele Schritte gewandert und viel herumgesprungen. 

Aus der Abteilung



Capo-Kurier 2017/1

13

Aus der Abteilung

von Albatros

Einige von euch werden bereits davon gewusst haben, einige wahrscheinlich nicht. 
Einige von euch wird diese Nachricht interessieren, einige wohl eher weniger. Wie 
auch immer – ich schreibe diese Zeilen, um euch mitzuteilen, dass meine Zeit als Co-
Abteilungsleiter der Pfadi Alpha Centauri Mutschellen und Jonen zu Ende geht. 

Im Februar 2014 wurde ich vom Abteilungsrat auf drei Jahre zum Abteilungsleiter ge-
wählt. Das heisst, dass meine Amtszeit jetzt zu Ende ist, und ich stelle mich nicht für 
eine Wiederwahl zur Verfügung.

Die vergangenen drei Jahre waren eine intensive, lehrreiche und befriedigende Zeit, 
mit einigen Höhenpunkten und nicht ohne Durststrecken. Für mich persönlich ist nun 
ein guter Zeitpunkt gekommen, um die Verantwortung weiterzugeben. Als ich dieses 
Amt zusammen mit Sponti übernommen habe, waren wir in beinahe revolutionärer 
Stimmung. An fast allen Ecken und Enden haben wir das Bestehende kritisch hinter-
fragt, und wir haben uns nicht gescheut, eine Vielzahl von eigenen Ideen zu verwirk-
lichen. Vielleicht bin ich zu ehrlich, wenn ich sage, dass ich dieses Amt heute nicht 
mehr mit dem selben Tatendrang ausübe. Nicht, dass dieses Feuer erloschen ist, 
aber es entspricht wohl dem natürlichen Lauf der Dinge, dass es nicht mehr so hell 
lodert. 

Abteilungsleiter zu sein, erfordert einen ständigen Drahtseilakt: Es gilt, die Balance zu 
halten zwischen kritischer Distanz und „Bodenhaftung“. Ich denke, es ist nun an der 
Zeit, dass die Waage sich wieder stärker in Richtung „Bodenhaftung“ neigt. Diese ist 
eine der wichtigsten Eigenschaften eines erfolgreichen Abteilungsleiters – eine enge 
Verbundenheit zum täglichen Pfadibetrieb, zu den Mitleiterinnen und Mitleitern und 
den Wölfen, Pfadis und Pios, die ja letztlich im Zentrum stehen.

Der Idee „Vorschusslorbeeren“ stehe ich grundsätzlich sehr skeptisch gegenüber. 
Hier will ich eine Ausnahme machen: Ich habe grosses Vertrauen, dass Ringo eine 
exzellente Arbeit machen wird und wir schlagen ihn euch mit dem besten Gewissen 
als Kandidat für meine Nachfolge vor. Es liegt nun an den Leiterinnen und Leitern, ihn 
im Rahmen des Abteilungsrats auch zu wählen.

Einige sentimentale Worte zum Abschied
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Aus der Abteilung

An dieser Stelle möchte ich mich von ganzen Herzen bei allen Leiterinnen und Lei-
tern bedanken. Ihr leistet grossartige Arbeit – sehr professionell, mit riesigem Einsatz 
und mit hohen Ansprüchen an euch selbst. So hatten wir Abteilungsleiter sehr viel 
Spielraum und konnten uns in grossem Mass unsere Schwerpunkte und Projekte 
selbst aussuchen. Wir wussten das „Tagesgeschäft“ bei euch immer in guten Händen 
und konnten darauf vertrauen, dass der Pfadialltag auch ohne unsere Intervention gut 
gemeistert wird. Das ist nicht selbstverständlich!

Aber auch unsere Projekte hätten wir nie alle zu zweit umsetzen können – darum gilt 
meine tiefe Dankbarkeit auch allen, die sich in den vielen OKs, Projektgruppen und 
ständigen Ämtern engagiert haben und weiterhin engagieren. Ich bin stolz darauf, 
was wir in den vergangenen Jahren zusammen geleistet haben.

Natürlich möchte ich mich weiterhin in unserer Abteilung engagieren. Ich bin dankbar 
für jede Gelegenheit, mein (Halb-)Wissen, meine Fähigkeiten und meine Erfahrungen 
für eine gute Sache einzusetzen. Ich stehe für Jeden und Jede von euch zur Verfü-
gung und bin für (fast) jede Schnappsidee zu haben! Fragt mich einfach, ich werde 
mich niemandem aufdrängen. Mir ist klar, dass es anstrengend sein kann, wenn sich 
die älteren Semester, wenn auch gut gemeint, ungefragt einmischen. 

Zu guter Letzt: Danke, Sponti, Danke! Ich hätte mir keinen besseren AL-Buddy vor-
stellen können! Es war immer ein grosses Vergnügen, mit dir zusammenarbeiten zu 
dürfen. Ich werde die endlosen Diskussionen vermissen. Traurig, wenn ein altes Ehe-
paar doch noch auseinander geht.
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Thinking Day am 22.02.17
von Sponti
 
Der 22. Februar ist ein Datum, dass eigentlich jedem Pfadi bekannt vorkommen soll-
te. Für alle, die jetzt etwas beschämt zum Boden schauen, keine Angst! Hier eine 
kleine Erinnerung: 

„Thinking“ kommt vom Englischen (ge-)denken. Am 22. Februar wird also jedes Jahr in 
der Pfadibewegung ein Gedenktag begangen. Wieso dieses Datum? Am 22.02.1857 
erblickte Lord Robert Baden-Powell das Licht der Welt. Er gründete die Pfadibewe-
gung im Jahr 1907 und organisierte dabei gleich das welterste Pfadilager, dass auf 
der Brownsea Island in Südengland stattfand. Doch nicht nur „BiPi“, wie er oft genannt 
wird, hat an diesem Tag Geburtstag, sondern auch seine Frau, Olave. 

Somit finden jedes Jahr am Thinking Day Feier-
lichkeiten und Aktivitäten statt und dies weltweit. 
In vielen Ländern ist es üblich am Thinking Day 
das Pfadiversprechen zu erneuern oder sich mit 
dem Pfadigedanken auseinanderzusetzen. 

Mitunter die wichtigste Tradition am Thinking Day 
ist aber, das Foulard einen Tag lang in der Öf-
fentlichkeit zu tragen. Hiermit zeigt man seine 
Verbundenheit mit der Pfadi und knüpft an die Tra-
ditionen des Thinking Days an. Also liebe Wölfe, 
Pfadis, Pios und Leiter: Am 22.02. das Foulard 
frühmorgens anziehen und damit zur Schule oder 
Arbeit gehen. Ihr werdet überrascht sein, wie viele 
andere Foulardträger ihr sehen werdet!

Ganz cool ist natürlich, wenn ihr ein Foto mit euren Gspöndli am Thinking Day macht 
mit den Foulards an und dieses dann an die Capo-Redaktion schickt für den nächsten 
Capo!  Schickt also eure Fotos bis zum 1. April an orea@pfadimutschellen.ch. 
Wir freuen uns auf eure Einsendungen, egal ob Selfie oder mit Insta-Filter. Ich wün-
sche somit allen einen schönen Thinking Day!
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Abteilungsrat
von Albatros
 
Am Donnerstag, 23. Februar 2017 findet in unserem Pfadiheim in Rudolfstetten der 
alljährliche Abteilungsrat statt. Er hat die Funktion der Generalversammlung unse-
res Vereines und ist somit das höchste Organ in unserer Vereinsstruktur. Stimmbe-
rechtigt sind gemäss Art. 16 Abs. 1 unserer Vereinsstatuten die aktiven Leiterinnen 
und Leiter.

Dieses Jahr werden uns im Rahmen des Abteilungsrats vor allem einige Wahlen be-
schäftigen. Das Amt eines Abteilungsleiters sowie des Präsidenten des Abteilungsko-
mitees werden neu besetzt, ausserdem stehen einige Wiederwahlen auf der Traktan-
denliste. Weiterhin werden am Abteilungsrat die Rechnung des vergangenen Jahres 
2016 und das Budget für das Jahr 2017 präsentiert und diskutiert.

In vergangenen Jahren wurde im Rahmen des Abteilungsrats auch ein Elternabend 
durchgeführt. Dies ist dieses Jahr nicht mehr der Fall, hier verweisen wir gerne auf 
den Elternabend vom 29. Juni 2017. Dennoch ist der Abteilungsrat eine öffentliche 
Veranstaltung, und interessierte Zuschauer sind herzlich eingeladen, sich zu uns zu 
setzen und sich auch an den Diskussionen zu beteiligen.

Die Traktandenliste und die weiteren Dokumente stehen auf unserer Homepage unter 
www.pfadimutschellen.ch zur Verfügung.

Wir würden uns freuen, einige interessierte Gäste zu unserem Abteilungsrat begrüs-
sen zu dürfen!

Sponti & Albatros
Abteilungsleiter

Aus der Abteilung
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Pingpong-Tisch gratis abzugeben
von Albatros

Die Pfadi Alpha Centauri ist Besitzerin eines Pingpong-Tisches – das würden wir ger-
ne ändern. Der Tisch ist von der Marke Kettler und befindet sich in gutem Zustand. 
Er müsste im Pfadiheim in Rudolfstetten abgeholt werden. Wer den Tisch anschauen 
oder direkt mitnehmen möchte, darf sich gerne mit Albatros in Verbindung setzen 
(077 458 54 37 oder albatros@pfadimutschellen.ch).

Aus der Abteilung
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Rückblick

Abteilung - Ausflug auf das Schloss Wildegg
von Sparglä

Wir machten uns am 22. Oktober zusammen mit dem Prinz Carrera auf die Reise. 
Dieser führte uns in das Schloss seiner Angebeteten, der Burgunderprinzessin. Es 
stellte sich heraus, dass das Schloss identisch mit dem Schloss Wildegg war.

Die grosse Blechkutsche (heute bekannt als Bus) fuhr nur bis an den Fuss der Burg. 
Nach einem kurzen aber steilen Fussmarsch standen wir aber vor der imposanten 
Burg, doch von der Prinzessin weit und breit keine Spur. Dafür war die Burgmagd 
anwesend. Wir entschieden uns in zwei Gruppen aufzuteilen. Die Wölfe genossen 
zuerst ihren Proviant während die Pfadis der Magd durch das Schloss folgten.

Wir erfuhren vielerlei über die Schlossherrin Julie von Effingen. So erfuhren wir, dass 
sie und ihre Schwester ein ausgeklügeltes System hatten mit Hilfe welchem sie zum 
Besuch abmachten. Ein Telefon gab es damals noch nicht und die beiden Schlösser 
standen doch ordentlich weit weg voneinander. Weiter erfuhren wir auch vieles über 
das Leben der Mägde und Zofen und dass Julie die Kinder des Dorfes an Weihnach-
ten einlud und ihnen kleine Geschenke machte. Ausserdem, und das führte zu einem 
kleinen Aufschrei, erfuhren wir, dass die Mädchen in der Schule den Jungs den Platz 
frei räumen mussten, wenn es zu wenig Platz hatte.
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Rückblick

Nachdem wir zuoberst im Turm angekommen sind und die Aussicht genossen haben, 
ging es auch für die Pfadis zum Mittagessen und die Magd nahm im Gegenzug die 
Wölfe in Empfang. Beim Mittagessen wartete ein weiteres Highlight auf die Pfadis: ein 
Spielplatz. Sie haben uns Leiter wieder einmal gezeigt, wie leicht sie zu begeistern 
sind.

Zum Schluss tauchte dann endlich auch noch die Prinzessin auf und sie war über-
glücklich ihren Prinzen wiederzusehen und reiste auch sogleich mit uns nach Hause.
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Abteilung - Fondueessen
von Nesquik

Am 17. Dezember 2016 fand das alljährliche Fondueessen im Pfadiheim statt. Viele 
Wöflis und Pfadis folgten zusammen mit ihren Geschwistern und Eltern dem Ge-
schmack des Fondues nach Rudolfstetten. Natürlich fehlten auch der APV und die 
aktiven Leiter nicht.

Zur Begrüssung gab es vor dem Pfadiheim einen heissen Glühwein oder Glühmost 
vom Feuer. Nebenbei konnte man zwischen wärmenden Finnenkerzen noch eine 
Diashow mit vielen Impressionen vom vergangenen Pfadijahr mitverfolgen. Nach gut 
einer Stunde begab sich die hungrige Meute schliesslich ins Pfadiheim und genoss 
das vorzügliche Fondue.

Es war ein super Abschlussevent des Pfadijahrs 2016. Herzlichen Dank an Albatros 
und Sponti für die Organisation. 

P.S. „Chli stinke muesäss!!!“

Rückblick
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Abteilung - Schlittschuhlaufen
von Sushi

Wie in jedem Jahr zwischen den Weihnachts- und den Sportferien gingen wir auch 
diesen Januar auf die Eisbahn. Wir fuhren mit dem Bus auf Birmensdorf, wo wir uns 
alle trafen und dann gemeinsam mit dem Zug weiter auf Urdorf fuhren. Bei der Schlitt-
schuhbahn angekommen, banden wir uns die Schuhe und gingen auf das Eis.
Während die einen wie Profis über das Eis flitzten und waghalsig in der Menschen-
menge umherkurvten, hielten sich die anderen eher schüchtern in der Bandennähe 

auf oder klammerten sich an die Hände von geübteren Fahrern. Dabei wurden natür-
lich fleissig die Mützen der anderen gestohlen und die eigenen zurückerobert. Nach 
zwei Stunden war es leider bereits wieder Zeit das Feld zu räumen und die gemiete-
ten Schlittschuhe zurückzubringen.

Da wir am Bahnhof noch genügend Zeit hatten, gab es noch eine ausgiebige Schnee-
ballschlacht. Glücklich und erschöpft traten wir unsere Heimreise an.

Rückblick
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Rückblick

Wölfe – Quartalsabschlussaktivität
von Fresh

Wir hatten ein spannendes halbes Jahr mit Max und Moritz, die jeden Samstag mit 
uns einen Streich gespielt haben. Wir lernten aber auch, dass nicht jeder Streiche 
mag. Unsere letzte Aktivität war demnach kein Streich, nein, wir luden all die Leiter 
ein, denen wir einen Streich gespielt haben. Zum Beispiel Sparglä, ihre Zahnpasta 
hatten wir mit ekligem Zeug gefüllt oder Albatros, dem haben wir 30 Briefe geschrie-
ben etc.

An verschiedenen Posten konnte man coole Sachen machen. Sei es sich zu Verklei-
den und eine kleine Fotostory zu machen oder Speckstein zu schleifen oder einfach 
mal einer Geschichte zuzuhören. Natürlich gab es für unsere Wölfe auch einen klei-
nen Verpflegungsposten.

Der ganze Nachmittag war mega toll und wir konnten das Jahr gelassen ausklingen 
lassen.



Capo-Kurier 2017/1

23
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Wölfe – Chlausweekend
von Fresh

Bei unserer Ankunft wurden wir von dem Oberelf und 
dem Einhorn vom Samichlaus empfangen. Der Oberelf 
sagte uns, dass er unbedingt unsere Hilfe benötigt. Die 
anderen Elfen streiken und somit könne nichts recht-
zeitig fertig sein, wenn der Samichlaus zu den Kindern 
geht.
Nachdem wir uns eingerichtet hatten, backten wir Guet-
zli. Danach gab es Mittagessen. Auch die älteren Pfader 
waren angekommen und assen mit uns.

Nach dem Essen gingen wir in den Wald. Dort mussten 
wir beginnen die Kinder zu klausen, da der Samichlaus 
nicht für alle Zeit hatte. Um ein Kind klausen zu können, 
mussten wir bei verschiedenen Posten Eseli, Nüssli, Fit-
zen und Manderindli verdienen. Ziel war es, möglichst 
viele Kinder zu klausen.

Nach getaner Arbeit gingen wir wieder zurück in das Pfadiheim und spielten gelassen 
ein paar Spiele. Doch plötzlich kam der Oberelf hereingestürmt und sagte uns, dass 
das Einhorn abgehauen ist und wir es schleunigst wiederfinden müssen. Also gingen 
wir wieder nach draussen und befragten in kleinen Gruppen Leute, doch diese gaben 
nur Auskunft, wenn wir ein Rätsel lösten. Natürlich waren wir alle genug schlau und 
lösten die Rätsel ohne Problem. Die Leute gaben uns Zettel mit Wegbeschreibungen 
drauf. Mit den Zetteln der anderen Gruppen konnten wir so eine komplette Wegbe-
schreibung zusammenstellen und diese führte uns dann auch direkt zum Einhorn. 

Wieder zurück im Pfadiheim mussten wir Sprüche lernen, die wir dann später dem 
Samichlaus vortragen konnten. Nach dem Abendessen ging es in den Wald zum 
Samichlaus. Jeder einzelne von uns wurde nach vorne gebeten. Einige von uns be-
kamen sogar die Fitze zu spüren. Danach konnte jeder von uns in den grossen Sack 
greifen und eine Handvoll Nüssli und Manderindli herausholen.

Wir sind schon gespannt was der Samichlaus uns das nächste Jahr zu sagen hat.
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von Funke

Eine der beliebtesten Rover-Veranstaltungen ist der alljährliche Billardabend, organi-
siert von dem APV. So trafen sich am 18. November eine grosse Gruppe Rover und 
Altpfader im Billardcenter Bremgarten um herauszufinden wer die besten Spieler sind.

Wie immer wurden spannende Partien gespielt und gute Gespräche geführt. Da der 
Billardabend mit dem APV stattfindet, ist er der perfekte Ort um sich auszutauschen 
oder einen Einblick zu bekommen in das Leben nach dem Rover- und Leiter-Dasein.

An dieser Stelle möchte ich auch ein riesiges M-E-R-C-I, MERCI, MERCI, MERCI im 
Namen der Roverstufe aussprechen an den ganzen APV für das Organisieren und 
Durchführen des Billardabends. 

So freuen wir uns alle schon wieder auf den nächsten Billardabend und üben heimlich 
an unseren Billard-Fähigkeiten, denn in der Pfadi wird keine ruhige Kugel geschoben. 

Rover - Billardabend

Rückblick
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von Tschibi

Ein absoluter Klassiker, der immer gut schmeckt!

Zutaten:
2 		  Zwiebeln
2 		  Knoblauchzehen
400 g 	 fest kochende Kartoffeln
150 g 	 Speckwürfeli (oder Cervelat)
5 dl 		  Gemüsebouillon
2 dl 		  Halbrahm
250 g 	 Teigwaren (z. B. Magronen oder auch Penne)
60 g 		 geriebener Gruyère
0.5 TL 	 Salz
wenig 	 Pfeffer

Zubereitung:

1.	 Zwiebeln in Ringe, Knoblauch in Scheiben, Kartoffeln in Würfel schneiden.		
	 Speck, Zwiebeln und Knoblauch in einer beschichteten Bratpfanne goldbraun 	
	 braten, herausnehmen, beiseitestellen.

2.	 Bouillon und Rahm aufkochen, Kartoffeln und Teigwaren beigeben, zugedeckt 	
	 bei kleiner Hitze ca. 10 Min. al dente kochen, bis die Flüssigkeit aufgesogen ist.

3.	 Käse daruntermischen, würzen. Beiseitegestellte Speck-Zwiebel-Mischung da	
	 rauf verteilen.

PS: 	 Apfelmus passt perfekt dazu!

Diverses

Rezept: Älplermagronen
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Rätsel

Diverses

von Tschibi

Irgendwas ist beim Kopieren des Bildes unten falsch gelaufen. Könnt Ihr die 9 Fehler 
im rechten Bild finden? Die Auflösung findet ihr auf Seite 29!
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Diverses
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von Tschibi

Die letzten Worte einer Schlange: Oh Mist, ich glaube, ich habe mir auf die Zunge 
gebissen.

Fritzchen im Zoo: „Schau mal Papa, was für ein hässlicher Gorilla.“
Papa: „Nicht so laut, wir sind erst an der Kasse!“

Was sagt der hungrige Löwe, wenn er einen Ritter in einer Rüstung sieht?
„Oh nein, nicht schon wieder. Immer dieses Dosenfutter.“

Was steht beim Mathelehrer auf dem Grabstein?
Damit hat er nicht gerechnet...

Kann ein Känguru höher springen als ein Haus?
Ja, weil ein Haus nicht springen kann.

Was ist das stärkste Lebewesen?
Die Schnecke. Sie trägt ein ganzes Haus auf dem Rücken.

Patient zum Doktor: „Immer wenn ich Café trinke, bekomme ich so ein fieses Stechen 
im Auge. Was kann das sein?“
Doktor: „Sie müssen vor dem Trinken den Löffel rausnehmen.“

Hans und Paul sind Zwillinge. Die Mutter bringt Paul nach dem Baden ins Bett. Hans 
kichert und lacht.
Mutter: „Warum lachst du“. Hans: „Du hast Paul zweimal gebadet.“

Witze

Diverses
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Auflösung Rätsel
Diverses



Neuerdings werden Kinder in der Pfadi in Tiere verwandelt. 



P.P.
8965 B

erikon


